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café+salz Wirtschaftsdialog: Oberösterreich als Land der Möglichkeiten  
Hochkarätiges Podium beleuchtete oberösterreichischen Wachstumsmarkt 
 
Wien, 18. Juni 2018 – Unter dem Motto „Standort sichern. Zukunft steuern.“ fand am 
Samstag, 16. Juni 2018 im Hotel Häupl in Seewalchen am Attersee ein Wirtschaftsdialog 
zum Standort Oberösterreich statt. Gemeinsam mit dem oberösterreichischen 
Landeshauptmann Thomas Stelzer erörterten der Sprecher der Geschäftsführung der 
café+co International Holding, Fritz Kaltenegger, und der Vorstandsvorsitzende der 
Salinen Austria AG, Peter Untersperger, vor zahlreichen geladenen Top-Unternehmern 
aus der Region die Bedeutung Oberösterreichs für die wirtschaftliche Entwicklung ihrer 
Unternehmen sowie Ideen und Strategien, Oberösterreich als Land der Möglichkeiten zu 
erhalten. Der Wirtschaftsdialog stellte zugleich Abschluss und Höhepunkt des zweitägigen 
café+salz Get-togethers heimischer Top-Unternehmer dar, das von café+co International 
und den Salinen Austria organisiert wurde.  
 
Kaltenegger: Oberösterreich stärkste Wachstumsregion für café+co in Österreich 
Für café+co stellt Oberösterreich einen ganz besonderen Markt dar: Gemeinsam mit 
Salzburg zählt es zu jenen Regionen in Österreich, die am stärksten wachsen. „Alleine in 
den letzten beiden Jahren konnten wir ein Wachstum von fast 5 Prozent verzeichnen und 
unseren Kundenstock auf etwa 3.500 ausbauen, mehr als die Hälfte davon haben ihren 
Sitz in Oberösterreich“, erörterte Fritz Kaltenegger. „Tagtäglich werden von den 
Oberösterreichern 100.000 Portionen unserer Kaffeespezialitäten, Kaltgetränke und 
Snacks konsumiert und die Tendenz ist klar steigend“, rechnete er vor. Denn: „Bei guter 
Konjunktur und einer wachsenden Zahl an Beschäftigten steigt auch der Bedarf nach 
gutem Kaffee und einer wohlverdienten Pause. Diese Voraussetzungen sind in 
Oberösterreich klar gegeben, weshalb wir auch hier einen stabilen Wachstumskurs 
fahren.“  
 
Die Bedeutung des Wirtschaftsstandortes Oberösterreich spiegelt sich auch in den zuletzt 
getätigten Maßnahmen von café+co wieder. Anfang Mai 2018 ging die eigene 
Snackproduktion am Standort Linz in Betrieb. „Jeden Tag werden in Linz nun 1.500 frische 
Snacks in den frühesten Morgenstunden von unseren Mitarbeitern zubereitet und 
anschließend zwischen Salzburg und Amstetten in unsere Snack-Geräte gefüllt“, betonte 
Kaltenegger. Im Zuge der Erweiterung wurde auch die Zahl der Mitarbeiter von café+co 
in Linz auf über 100 erhöht.   
 
Untersperger: Traditionsunternehmen mit starken Wurzeln im Salzkammergut  
Als heimisches Traditionsunternehmen und einer der führenden Salzherstellern Europas 
fühlen sich die Salinen Austria ihren Standorten im Salzkammergut besonders verbunden:  
 
 



 

 
 
„In Hallstatt, Bad Ischl und Altaussee werden jährlich vier Millionen Kubikmeter Sole 
gewonnen, aus denen wir in weiterer Folge 1,1 Mio. Tonnen Salz produzieren“, erörterte 
Peter Untersperger. „Beflügelt von der guten Stimmung und der besonders guten 
Konjunktur in Oberösterreich, führen wir mit unseren Mitarbeitern die 7.000 Jahre alte 
Tradition des Salzabbaus in eine erfolgreiche Zukunft“, betonte er. 
 
Stelzer: Oberösterreich als Land der Chancen und Perspektiven 
Landeshauptmann Thomas Stelzer betonte in seinen Ausführungen die gute Konjunktur 
in Oberösterreich und konkretisierte seine Ziele für den Wirtschaftsstandort: „Aus dem 
wirtschaftlichen Aufschwung 2018 möchten wir eine nachhaltige Entwicklung schaffen, die 
den Zuwachs an Wertschöpfung und Arbeitsplätzen mehrere Jahre hindurch sichert. Mein 
Anspruch ist, dass Oberösterreich ein Land der Möglichkeiten ist. Ein Land, in dem die 
Menschen mehr Perspektiven und Chancen haben, als anderswo“, so Stelzer. Eine 
wesentliche Rolle bei der Realisierung dieses Vorhabens spielen dem Landeshauptmann 
zufolge Investitionen in wichtige Zukunftsbereiche: „Mit unserem sehr selbstbewussten 
Weg, zum Beispiel in der Haushaltspolitik, haben wir finanzielle Spielräume für wichtige 
Zukunftsinvestitionen und Schwerpunkte geschaffen – zum Beispiel im Breitbandausbau, 
der Forschung oder dem Ausbau des öffentlichen Verkehrs.“ 
 
Wirtschaftsdialog Höhepunkt eines zweitägigen Networking-Events 
Der hochkarätig besetzte Dialog zum Wirtschaftsstandort Oberösterreich stellte zugleich 
Abschluss und Höhepunkt eines spannenden zweitägigen Programms für die geladenen 
heimischen Top-Unternehmer dar. Im Zuge der von café+co International und den Salinen 
Austria organsierten Veranstaltung wurden gemeinsam eine Salzverkostung am 
Rudolfsturm im Hallstätter Salzberg besucht und im Rahmen des Salzkammergut-Abends 
die Teilnehmer von „Mühlvierteln“-Koch Georg Friedl mit einem exklusiv 
zusammengestellten Kaffee-Menü kulinarisch verwöhnt. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgten Naber-Markenbotschafter Violinist Johannes Fleischmann mit den 
„Neuen Wiener Concert Schrammeln“ und Burgschauspieler Robert Reinagl mit 
köstlichen Anekdoten.  
 
Unter den Teilnehmern waren u.a. Klaus Ahammer (Geschäftsleiter, Raiffeisenbank 
Salzkammergut eGen), David Böhm (Geschäftsführer, Editorialverlag GmbH „Die 
Macher“), Karl F. Fischer (Geschäftsführer, Saatbau Linz eGen), Ferdinand Friedl 
(Vertriebsleiter, Linde Material Handling Austria GmbH), Gerald Hackl 
(Vorstandsvorsitzender, Vivatis Holding AG), Daniel Haider (Vorstand Investment Team, 
Raiffeisen KMU Beteiligungs AG), Helmut Hartl (Geschäftsführer, Mechel Service 
Stahlhandel Austria Gruppe), Norbert Christian Hartl (Geschäftsführer, Schmid 
Baugruppe Holding GmbH), Felix König (Geschäftsführer, Reisewelt GmbH), Peter Koren 
(Vize-Generalsekretär, Industriellenvereinigung), Günther Lengauer (Direktor, 
Bildungshaus Sankt Magdalena), Marcus Mautner Markhof (Eigentümer Brauerei 
Grieskirchen GmbH), Norbert Obermayr (Geschäftsführer, Real-Treuhand Management 
GmbH), Josef Öhlinger (Geschäftsführer, Kieninger Gesellschaft m.b.H.), Werner 
Pamminger (Geschäftsführer, Business Upper Austria – OÖ Wirtschaftsagentur  
  



 

 
 
GmbH), Georg Platzer (Geschäftsführer, Ramsauer & Stürmer Consulting GmbH), 
Christoph Sandner (Geschäftsführer, Windhager Beteiligungs GmbH), Rainer 
Scheiblhofer (Regionalleiter West, Salesianer Miettex), Alexander Scheutz 
(Bürgermeister Hallstatt), Reinhard Schwendtbauer (Vorstand, Raiffeisenlandesbank 
Oberösterreich AG), Gerald Steger (Member of the Board, BWT AG), Kurt Thomanek 
(Vorstand Salinen Austria AG und Geschäftsführer Salzwelten GmbH), Martin Ziegelbäck 
(Geschäftsführer Saatbau Linz eGen). 
 
Fotos (© Hans Ebner): 
Foto 1: Peter Untersperger (Vorstandsvorsitzender, Salinen Austria AG), Landeshauptmann 
Thomas Stelzer, Fritz Kaltenegger (Sprecher der Geschäftsführung, café+co International Holding) 
beim café+salz Wirtschaftsdialog in Seewalchen am Attersee. 
 
Foto 2: Anregende Diskussion über den oberösterreichischen Wirtschaftsstandort im Hotel Häupl 
mit Peter Untersperger (Vorstandsvorsitzender, Salinen Austria AG), Landeshauptmann Thomas 
Stelzer, Fritz Kaltenegger (Sprecher der Geschäftsführung, café+co International Holding) (v.l.n.r.). 
 
Foto 3: Teilnehmer des café+salz Get-togethers am Rudolfsturm mit Blick auf den Hallstätter See.  
 
Über café+co International 
café+co ist der Marktführer im Bereich Automaten-Catering und der führende Kaffeedienstleister in 
Zentral- und Osteuropa mit derzeit 14 Tochtergesellschaften in Österreich und in neun weiteren 
Ländern. café+co beschäftigt sich vor allem mit dem Betrieb und Service von Espressomaschinen 
sowie Automaten für Heiß- und Kaltgetränken bzw. Snacks. Jährlich werden an mehr als 70.000 
café+co Standorten mehr als eine halbe Milliarde Portionen konsumiert. Neben den 
vollautomatischen café+co Shops in Privatunternehmen und öffentlichen Einrichtungen betreibt 
café+co zudem elf Selbstbedienungscafés und zwei café+co Express. Im Unternehmen sind über 
1.800 Mitarbeiter beschäftigt.  
 
Rückfragen & Kontakt  
Martin Jörg, M.A.I.S. 
E-Mail: mj@khpartner.at 
Mobil: +43 1 235 04 22-80 
 


